
Nun sind es 1 ½ Jahre und die Zeit vergeht so schnell. 
Am 30.09. wird Joy schon 3 Jahre alt.  

 
 
Wir unternehmen sehr viel. Wir gehen in den Wald, an Flüssen und Seen 
entlang, wir gehen in die Stadt und gemeinsam einkaufen, was hier zum Glück 
kein Problem ist usw. 
Langweilig wird es uns definitiv nicht. 
Seit 4 Wochen gehen wir auch jeden Mittwoch für 2 ½ Stunden in einen 
Kindergarten und dort in eine Gruppe für über 3jährige. 
Joy ist so glücklich dabei. Sie liebt Kinder über alles. Sie lässt sich streicheln und 
durchkuscheln, setzt sich zu den Kindern und schaut zu oder wird aktiv mit ins 
Spiel einbezogen, draußen jagt sie die Kinder oder wird gejagt, sie spielen 
Fangen usw. 
Es tut ihr eindeutig gut und ich hab am Ende vom Tag einen sehr gut 
ausgelasteten und glücklichen Hund. 
 
Durch meine neue Erkrankung -schwere Hypersomnie- schlafe ich des Öfteren 
einfach ein oder habe auch Schlafparalysen. Bei diesen ist mein Kopf schon 
wach, mein Körper aber schläft noch und dazu kommen Halluzinationen. Joy 
lernt immer mehr, dass sie mich in diesen Momenten aktiv anstupsen usw. 
muss, damit dieser Zustand schneller vorbei ist.  

 

 

 

 

 

 



Sie schläft sehr gerne bzw. überwiegend nur mit Körperkontakt und quetscht 
sich wenn nötig auch irgendwo zwischenrein, was man hier gut erkennen kann. 
Zwischen der Sofalehne und mir gab es fast gar keinen Platz, aber sie fand 
wohl, dass der Platz ausreichend war.  

 

 

 
Wir waren im Juli wieder in Österreich zur Überprüfung und haben diese, wie 
auch die Male zuvor, mit Bravour bestanden.  
Ich bin da einfach sehr gerne, da der Aufenthalt etwas von einem Kurzurlaub 
hat. Wenigstens ein paar Tage aus dem täglichen Trott raus, nette Leute sehen 
und auch eine andere Umgebung. 
Wir trafen die Pflegefamilie von Joy und alle freuten sich sehr. 
 
Auch war ich mit der Pflegefamilie bei den neuen Welpen, welche ein paar 
Wochen alt waren. 
Tolles Gewusel um einen rum und mein Rolli was das Highlight für die Kleinen. 
Da mussten wir zu dritt drum „kämpfen“ diesen wieder zu bekommen. 
Untendurch, seitlich daneben, die Tasche kann man ja auch mal probieren, das 
Ras lädt auch zu knabbern ein. 
Die Kleinen haben definitiv keine Angst vor einem Rolli. 
 
Bald steht auch Joys Geburtstag an. Am 30.09. wird sie schon drei Jahre alt. 
Wie schnell das doch geht. 
Bin schon auf der Suche nach einer Käsestange für sie. So eine bekam sie schon 
einmal von meinen Eltern, welche auch in Österreich mit dabei waren, und die 
fand sie extrem gut, die musste ich ihr dann zeitweise abnehmen, damit sie 



diese nicht gleich an einem Tag verputzt, was durchaus geschehen wäre. 
 
Das wars auch schon wieder von uns. Sie fand meine Idee, den Bericht zu 
schreiben, nicht sonderlich toll, wie man anhand dem Foto erkennen kann.  
 

   

 

 



Hier sieht man deutlich wie viel Platz mir im Bett bleibt und wie viel sie 
beansprucht. Es ist ja nicht so, als hätte ich keine zweite Betthälfte. Sie braucht 
den Körperkontakt, auch wenn es für mich oftmals schwer ist mich irgendwie 
hinzulegen oder umzudrehen ohne selber aus dem Bett zu purzeln 

 

 
Manchmal legt sich ihren Kopf direkt bei mir auf den Unterkörper/Bauch ab 
und schläft dabei ein. Scheint eine sehr bequeme Lage zu sein 

 

 

 



Auch zu Ärzten, Kliniken usw. können wir problemlos gehen. Sie ist eh total 
unkompliziert und heitert die Stimmung meist deutlich auf und ist überall sehr 
gerne willkommen und gerne gesehen. 

 

 
Dieses Nilpferd ist eigentlich ein Seitenschläferkissen. Sie fand es nur von 
Anfang an super und da bekam sie es. Teils nimmt sie es richtig zum Kuscheln, 
zum Beispiel wenn ich gerade mit was anderem beschäftigt bin. 


